
   MARKTGEMEINDE STRENGBERG 
Verwaltungsbezirk Amstetten    Land Niederösterreich 

 

Lfd. Nr.:  KS/2015 
 

 

Protokoll 
über die konstituierende Sitzung des 

Gemeinderates 
 

am Dienstag, dem 10. Februar 2015, am Marktgemeindeamt Strengberg. 
Die Einladung erfolgte am 3. Februar 2015 durch Kurrende. 

 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:30 Uhr 
 

Vorsitz: Altersvorsitzende bis zur Bürgermeisterwahl 
anschließend der neue gewählte Bürgermeister 

Anwesend waren: 

Altersvorsitzender: Haider Josef 

Bürgermeister: Dietl Roland 

Mitglieder des Gemeinderates: 

1.  GR Dietl Roland 2.  GR Papst Maria 

3.  GR Gschwandtner Gerlinde 4.  GR Bruckner Johann 

5.  GR Königshofer Martin 6.  GR Ortner Johann 

7.  GR Schoder Alois 8.  GR Bruckner Thomas 

9.  GR Kinast Franz 10.  GR Miedl Franz 

11.  GR Rendl Birgit 12.  GR Schatzl Lukas 

13.  GR Dietl Gottfried 14.  GR Stöger Markus 

15.  GR Staffel Gabriele 16.  GR Grim Elke 

17.  GR Haider Josef 18.  GR Haas Ulrike 

19.  GR Katzenschläger Manfred 20.  GR Schlaipfer Sylvia 

21.  GR Martetschläger Günther 22.    

Außerdem Anwesende: 

1.  Schriftführer: AL Blumauer Franz 2.  Zuhörer: Stadler Michael 

3.  Presse: Fritscher Manfred 4.  Presse: Perndl Stefan 

5.  Zuhörer: Stollenberger Franz 6.  Zuhörer: Schlaipfer Walter 

7.  Zuhörer: Lang Renate 8.  Zuhörer: Pötsch Theresia 

Abwesende: 

Entschuldigt: Nicht entschuldigt: 

1.  -x- 1.  -x- 
 

Die Sitzung war ÖFFENTLICH. Die Sitzung war BESCHLUSSFÄHIG.  
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TAGESORDNUNG 

1. Feststellungen (ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit); 

2. Angelobung; 

3. Wahl des Bürgermeisters; 

4. Wahl der geschäftsführenden Gemeinderäte (Gemeindevorstand); 

5. Wahl des Vizebürgermeisters; 

6. Wahl des Prüfungsausschusses; 

7. Beschluss über die Bildung von Ausschüssen; 

8. Wahl der Mitglieder der einzelnen Ausschüsse; 

9. Mitglieder des Gemeinderates mit besonderen Aufgaben; 

10. Vertreter der Gemeinde zu den Schulgemeinden; 

11. Vertreter der Gemeinde zu den Gemeindeverbänden; 

12. Nominierung der Klubsprecher; 

 

VERLAUF DER SITZUNG 
 
1. FESTSTELLUNGEN (ORDNUNGSGEMÄßE EINLADUNG UND BESCHLUSSFÄHIGKEIT) 

Der Altersvorsitzende GR Josef Haider stellt die ordnungsgemäße und rechtzeitige 
Einladung der neu gewählten Mitglieder des Gemeinderates durch den bisherigen Bür-
germeister Roland Dietl fest.  
Die Wahl des Bürgermeisters, des Gemeindevorstandes, des Vizebürgermeisters und 
der Gemeinderatsausschüsse findet in der gesetzlich vorgegebenen Frist statt.  
 
2. ANGELOBUNG 

Der Altersvorsitzende GR Josef Haider liest das Gelöbnis vor und legt für sich das 
Gelöbnis ab. Anschließend legen alle anwesenden Gemeinderäte nach Namensaufruf 
mit den Worten „Ich gelobe“ ebenfalls das Gelöbnis ab.  
 
3. WAHL DES BÜRGERMEISTERS 

Die Volkspartei Strengberg schlägt den bisherigen Bürgermeister Roland Dietl zur 
Wahl des neuen Bürgermeisters vor. Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel 
werden bei der Wahl des Bürgermeisters die Gemeinderäte Martin Königshofer (ÖVP) 
und Elke Grim (SPÖ) beigezogen. Abstimmungsergebnis: 21 abgegebene Stimmen, 
alle Stimmen sind gültig. Auf Roland Dietl (ÖVP) lauten 19 Stimmen und zwei Stimmen 
entfallen auf Günther Martetschläger (FPÖ).  

Somit ist Roland Dietl zum Bürgermeister gewählt. Auf Befragen durch den Altersvor-
sitzenden nimmt er die Wahl an. Bei den weiteren Tagesordnungspunkten übernimmt 
der Bürgermeister den Vorsitz.  
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4. WAHL DER GESCHÄFTSFÜHRENDEN GEMEINDERÄTE (GEMEINDEVORSTAND) 

Die Volkspartei Strengberg beantragt, dass fünf geschäftsführende Gemeinderäte und 
davon ein Vizebürgermeister gewählt werden. Dieser Vorschlag (5 geschäftsführende 
Gemeinderäte, davon 1 Vizebürgermeister) wird einstimmig (21 Stimmen) angenom-
men. Entsprechend dem Wahlergebnis stehen der Volkspartei Strengberg (ÖVP) vier 
Vorstandsmitglieder, der Sozialdemokratischen Partei Österreichs (SPÖ) ein Vor-
standsmitglied und der Freiheitlichen Partei Österreichs (FPÖ) kein Vorstandsmitglied 
zu. Die ÖVP Strengberg schlägt für den Gemeindevorstandsposten die Gemeinderäte 
Maria Papst, Gerlinde Gschwandtner, Johann Ortner und Johann Bruckner vor. Zur 
Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden – wie bei allen folgenden Wahlen 
bei der konstituierenden Sitzung – Elke Grim (SPÖ) und Günther Martetschläger 
(FPÖ) herangezogen. Abstimmungsergebnis: Die genannten Kandidaten erhalten 21 
Stimmen und sind damit als geschäftsführende Gemeinderäte in den Gemeindevor-
stand gewählt. Die SPÖ nominiert die Gemeinderätin Elke Grim als Mitglied für den 
Gemeindevorstand. Abstimmungsergebnis: Es lauten 20 Stimmen auf Elke Grim, eine 
Stimme ist ungültig.  

Auf Befragen durch den Bürgermeister erklären alle fünf gewählten und vorstehend 
genannten Personen, dass sie die Wahl annehmen. Somit besteht der Gemeindevor-
stand aus den geschäftsführenden Gemeinderäten Maria Papst, Gerlinde 
Gschwandtner, Johann Ortner, Johann Bruckner und Elke Grim.  
 
5. WAHL DES VIZEBÜRGERMEISTERS 

Von der Volkspartei Strengberg wird die geschäftsführende Gemeinderätin Maria 
Papst für die Wahl zur Vizebürgermeisterin vorgeschlagen. Abstimmungsergebnis: 
Von den abgegebenen gültigen 21 Stimmen entfallen alle 21 auf Maria Papst, damit 
ist sie zur Vizebürgermeisterin gewählt. Auf Befragen des Bürgermeisters nimmt sie 
die Wahl an.  
 
6. WAHL DES PRÜFUNGSAUSSCHUSSES 

Zur Bildung des lt. NÖ Gemeindeordnung verpflichtenden Prüfungsausschusses 
schlägt die ÖVP eine Mitgliederanzahl von 5 Personen vor, wobei die Ausschusszu-
sammensetzung gemäß ÖVP-Antrag 3 ÖVP-Mandatare und 2 SPÖ-Mandatare vor-
sieht. Demnach schlägt die Volkspartei Strengberg gemäß dieser Aufteilung Alois 
Schoder, Gottfried Dietl und Franz Kinast als Prüfungsausschussmitglieder vor. Sei-
tens der Sozialdemokratischen Partei Österreichs werden Ulrike Haas und Manfred 
Katzenschläger vorgeschlagen. Abstimmungsergebnis: Von den 21 gültigen Stimmen 
entfallen 19 Stimmen auf den ÖVP-Vorschlag (Alois Schoder, Gottfried Dietl und Franz 
Kinast) und 20 Stimmen auf den der SPÖ (Ulrike Haas und Manfred Katzenschläger). 

Die Gemeinderäte Alois Schoder, Gottfried Dietl, Franz Kinast, Ulrike Haas und Man-
fred Katzenschläger sind somit zu Mitgliedern des Prüfungsausschusses gewählt.  
 
Die Durchführung der vorstehenden Wahlen (Bürgermeister, Gemeindevorstand, Vi-
zebürgermeister und Prüfungsausschuss) wurde in die gemäß NÖ GO vorgeschrie-
bene Niederschrift (F1) eingetragen und von allen Anwesenden unterschrieben. Diese 
Niederschrift ist gleich lautend der Bezirkshauptmannschaft und dem Amt der NÖ Lan-
desregierung zu übermitteln. (Beilage A) 
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7. BESCHLUSS ÜBER DIE BILDUNG VON AUSSCHÜSSEN 

Die Volkspartei Strengberg beantragt schriftlich, dass zusätzlich zum verpflichtenden 
Prüfungsausschuss noch zwei weitere Ausschüsse gebildet und diese entsprechend 
dem Wahlergebnis besetzt werden sollen:  

Ausschuss – Schulen, Gesundheit, Soziales 
6 Mitglieder 4 ÖVP 2 SPÖ 

Ausschuss – Bau, Straßen, Kanal, Wasser 
6 Mitglieder 4 ÖVP 2 SPÖ 

Der Antrag auf Bildung dieser beiden Ausschüsse wird einstimmig mittels Handzei-
chen angenommen.  
 
8. WAHL DER MITGLIEDER DER EINZELNEN AUSSCHÜSSE 

Von der Volkspartei Strengberg und der SPÖ werden folgende Wahlvorschläge zur 
Besetzung der Ausschüsse vorgelegt: 

Ausschuss – Schulen, Gesundheit, Soziales 
Gerlinde Gschwandtner ÖVP   Franz Miedl   ÖVP 
Birgit Rendl   ÖVP   Manfred Katzenschläger SPÖ 
Martin Königshofer  ÖVP   Elke Grim   SPÖ 

Ausschuss – Bau, Straßen, Kanal, Wasser 
Johann Ortner  ÖVP   Franz Kinast   ÖVP 
Lukas Schatzl  ÖVP   Manfred Katzenschläger SPÖ 
Markus Stöger  ÖVP   Josef Haider   SPÖ 

Diese von den beiden Parteien vorgebrachten Wahlvorschläge werden vom Gemein-
derat einstimmig per Handzeichen angenommen.  

Gemeinderat Sylvia Schlaipfer gibt bekannt, dass die Fraktion der FPÖ von allen Aus-
schusssitzungen vorab verständigt werden möchte. 
 
9. MITGLIEDER DES GEMEINDERATES MIT BESONDEREN AUFGABEN 

Gemäß NÖ Gemeindeordnung sind Gemeinderäte mit besonderen Aufgaben für Um-
welt, Jugend und Bildung zu bestellen.  

Franz Kinast wird als Umweltgemeinderat, Martin Königshofer als Bildungsgemeinde-
rat und Thomas Bruckner als Jugendgemeinderat jeweils einstimmig bestellt.  
 
10. VERTRETER DER GEMEINDE ZU DEN SCHULGEMEINDEN 

Für die Mittelschulgemeinde Wallsee, die Sonderschulgemeinde Haag und die Schul-
gemeinde Polytechnische Schule St. Peter in der Au sind Vertreter namhaft zu ma-
chen. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, Vizebürgermeisterin Maria Papst sowohl für 
die Mittelschulgemeinde Wallsee als auch für die Sonderschulgemeinde Haag als Ver-
treterin zu entsenden. 
Für die Schulgemeinde Polytechnische Schule St. Peter in der Au wird Birgit Rendl 
einstimmig als Gemeindevertreterin gewählt.  
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11. VERTRETER DER GEMEINDE ZU DEN GEMEINDEVERBÄNDEN 

Als Gemeindevertreter für den Aubach Wasserverband wird Gottfried Dietl einstimmig 
bestellt.  
 
12. NOMINIERUNG DER KLUBSPRECHER 

Die ÖVP gibt Maria Papst, die SPÖ Elke Grim und die FPÖ Sylvia Schlaipfer als Frak-
tionssprecher ihrer jeweiligen Partei bekannt.  
 
 
Sonstiges: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, Einladungen für Gemeinderatssitzungen per 
E-Mail auszusenden, wobei die Gemeinderäte nach erfolgter Aussendung per SMS 
über den Erhalt dieser E-Mail informiert werden sollen.  

Auch wird angeregt, monatliche Mandatsentschädigungsmitteilungen nicht per Post zu 
versenden. 
 
Termine: 

Die konstituierende Sitzung mit der Wahl der Vorsitzenden der einzelnen Ausschüsse 
wird für Donnerstag, 5. März 2015, um 18:00 Uhr terminisiert. 
Es erhalten noch alle Ausschussmitglieder eine schriftliche Einladung.  

Die erste Sitzung des neuen Gemeindevorstandes wird ebenfalls für 5. März 2015 im 
Anschluss an die Konstituierung der Ausschüsse terminisiert.  
Eine schriftliche Einladung wird ebenfalls zugestellt.  
 
 
 

Dieses Protokoll wurde in der Sitzung am ____________ genehmigt und unterfertigt. 

 

 

 

 

   
 
 
 
 

 

 
 

 .........................................  
Bürgermeister 

 .........................................  
Gemeinderat 

 .........................................  
Gemeinderat 

 ..........................................  
Schriftführer 

 .........................................  
Gemeinderat 

 .........................................  
Gemeinderat 


